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BOS SCHWEIZ  
AUF EINEN BLICK

Printed by

Aufforstung 

Kaufen oder verschenken Sie 
Setzlinge (1 CHF), einen Baum  
(7.65 CHF) oder gleich einen 
Regenwald: 

one-tree-one-life.org

Patenschaft 

Werden Sie Gotte oder Götti 
oder verschenken Sie eine 
Orang-Utan-Patenschaft  
(ab 25 CHF/Monat): 

bos-schweiz.ch/ 
orangutanpatenschaft

Unternehmens- 
partnerschaft 

Leisten Sie Sachspenden  
oder unterstützen Sie  
unsere Bildungsarbeit in  
der Schweiz oder unsere  
Projekte auf Borneo im  
Rahmen eines Sponsorings: 

bos-schweiz.ch/sponsoring

Spenden Sie 

für die Rettung, Rehabilitation 
und Auswilderung von Orang-
Utans in Not: 

bos-schweiz.ch/spenden

Fördermitglied

Werden Sie BOS  
Schweiz-Fördermitglied  
(ab 60 CHF/Jahr): 

bos-schweiz.ch/ 
foerdermitglied

Volontariat 

Unterstützen Sie BOS Schweiz 
ehrenamtlich in der Geschäfts- 
stelle in Zürich oder packen 
Sie in der BOS-Rettungsstation 
Samboja Lestari mit an: 

bos-schweiz.ch/ 
freiwilligenarbeit 

bos-schweiz.ch/ 
volontariat-bei-bos

jetzt! BOS Schweiz  
Zweierstrasse 38A  
8004 Zürich 
info@bos-schweiz.ch  
www.bos-schweiz.ch

BOS Schweiz-Spendenkonto:  
PC 85-651634-3 
CH06 0900 0000 8565 1634 3 
Spenden können von den  
Steuern abgezogen werden.

Obwohl wir 97 Prozent unseres  
Erbgutes mit den Orang-Utans teilen, 

sind es gerade wir Menschen,  
die das Überleben unserer nächsten 

Verwandten gefährden. 

REGENWALD- 
UND KLIMASCHUTZ  

ARTENSCHUTZ
ENTWICKLUNG UND 

BILDUNG

Die letzten 
Borneo-Orang-
Utans gehören 
in die Freiheit!
Sie und der  
Regenwald  
brauchen unsere 
Hilfe–



Über BOS Schweiz  
Die Borneo Orangutan Survival 
(BOS) Schweiz und ihre Partner-
organisationen – allen voran die 
BOS Foundation in Indonesien 
– setzen sich für den dauerhaf-
ten Schutz der letzten Orang-
Utans und ihres Lebensraumes 
auf Borneo, Indonesien, ein. 
Verwaiste, verletzte und trau-
matisierte Orang-Utans werden 
in den beiden BOS-Rettungssta-
tionen medizinisch versorgt,  
rehabilitiert und bis zu 10 Jahre 
lang auf ein Leben in Freiheit 
vorbereitet. 

Auch bedrohte Malaienbären 
finden bei BOS Zuflucht. Auf-
forstungsprojekte, Vorhaben 
zur nachhaltigen Entwicklung 
der lokalen Bevölkerung sowie 
Bildungsarbeit in Indonesien 
und der Schweiz stehen eben-
falls auf der Agenda. 

BOS ist das derzeit grösste 
Primatenschutzprogramm der 
Welt mit Vorbildfunktion für 
ähnliche Vorhaben.

Armut und Orang-Utan-Schutz 
– was hat das miteinander zu 
tun? Viel, denn Unterentwick-
lung und Ausgrenzung sind 
wichtige Gründe für Wilderei 
und Raubbau an der Natur. 
Deshalb führt BOS auf Borneo 
Gesundheits- und Bildungs-
projekte durch. Per Mikrokre-
ditvergabe werden alternative 
Einkommensquellen zu illega-
len Aktivitäten oder zu einer 
Anstellung auf einer Plantage 
und im Bergbau geschaffen. 
Auch in der Schweiz leistet BOS 
Bildungs- und Öffentlichkeitsar-
beit. In Kinderworkshops lernen 
kleine Umweltschützer*innen 
den Orang-Utan, seinen Lebens- 
raum und seine Bedrohungslage 

Jedes Jahr töten Wilderer tausende Orang-Utan-Mütter, um ihre 
Babys als Haustiere zu verkaufen. Der Lebensraum der Orang-Utans 
wird v. a. durch Waldbrände und Abholzung für Palmölplantagen 
zerstört. BOS siedelt bedrohte Tiere um und rehabilitiert verwaiste, 
traumatisierte und verletzte Orang-Utans in den Rettungsstationen 
Nyaru Menteng und Samboja Lestari. Von menschlichen Ersatz-
müttern lernen die Orang-Utan-Babys dort alle Fähigkeiten für das 
Überleben in der Wildnis. Nach 6 –10 Jahren im Waldkindergarten 
und der Waldschule üben die Tiere die Freiheit zunächst auf bewal-
deten Flussinseln, bevor BOS sie in sichere Waldgebiete auswildert.  

kennen. Bei Vorträgen, Podi-
umsdiskussionen und Veran-
staltungen teilen wir unser Ex-
pertise mit der Öffentlichkeit. 
Interessierte können sich zudem 
im Rahmen eines Volontariats in 
Zürich oder auf  Borneo aktiv 
engagieren. 

 

Regenwald-
und Klimaschutz
Für Auswilderungen nutzt BOS 
existierende Nationalparks und 
schafft eigene Schutzgebiete 
durch den Erwerb von Waldnut-
zungsrechten. Dies ist wichtig, 
denn die Orang-Utans stehen 
national wie international zwar 
unter Schutz – ihr Lebensraum 
zum Grossteil aber nicht. 
Auf Borneo werden pro Jahr 
über 1 Mio. Hektar Regenwald 
vernichtet. Dies ist eine der 
höchsten Abholzungsraten. 80 
Prozent des Primärwaldes sind 
bereits zerstört. Brandrodun-
gen und die damit einherge-
henden alljährlichen Wald- und 
Torfbrände rauben den Orang-
Utans und vielen anderen be-
drohten Arten ihre Lebens-
grundlage, beschleunigen den 
Klimawandel und gefährden 
die Gesundheit von Millionen 
Menschen. Mit der lokalen Be-
völkerung und Freiwilligen re-
naturiert BOS deshalb zerstörte 
Torfmoorgebiete, betreibt 
Brandschutz und forstet abge-
brannte Wälder wieder auf.

Entwicklung und Bildung

BOS-Entwicklungszusammenarbeit 

BOS-Rettungsstationen

BOS-Auswilderungsgebiete

BOS-Aufforstungsprojekte

Artenschutz
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